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Asklepion - eine gute Möglichkeit, den Hauch von Ahnung für die 
griechische Geschichte zu bekommen. Sie sehen rechts (linkerhand) 
eine alte Säule, die ursprünglich als Schandpfahl benutzt wurde. 
Heute ist sie ein Transmitter für Telekom - Greek. Am Sockel auch 
beachtenswert eine kleine Adonisfigur, die seltsamerweise auf dem 
Rücken einer Mariengestalt reitet.

Brandungspoppen, eine inselspezifische Art der Fortpflanzung, 
die nicht nur bei Touristinnen immer Meer Zuspruch findet. Aus hygiägischer 
Sicht sicher eine saubere Angelegenheit. Zeugungstechnisch werden auch 
starke Samenzellen nicht zur Eizelle hochschwappen, sondern wieder 
herausgespühlt, bzw. durch das Salzwasser abgetötet werden. An einigen 
Strandstellen jedoch ist Vorsicht geboten, da zum Schutze der griechischen 
Wasserschildkröten Überwachungskameras angebracht wurden.

Catamarane können auf der ganzen Insel, sogar im Landesinneren 
angemietet werden. Die große Distanz zum Meer und die steilen 
Felsklippen erschweren jedoch Grund sätzlich das zu Wasser lassen. 
Zugesel sind prinzipiell nicht im Preis inbegriffen und wegen der 
Störfischkeit nicht empfehlenswert. Gegen ein hohes Trinkgeld 
besorgt der Verleiher mehrere einheimische Träger, die ebenso mit 
hohen Trinkgeldern zu bedenken sind, da sie sonst das Boot nicht 
wieder zurückschleppen.

Daidalos, das imposante Tempelchen, das erstmalig 252 v. Chr. im 
städtischen Liegenschaftsregister Erwähnung findet, ist heute eine 
Aussichtsplattform im beinahe wienerischen Stil. Lediglich die Kuppel ist 
noch rein „kosisch“ und wird jährlich durch das neu gegründete Institut der 
Ludwig Boltzmann Gesellschaft neu geweißelt, damit es zu den blauen 
Robinsonliegen besser passt.

Essen. Vorab eine Tourist-Information! Taxifahrer lehnen es 
grundsätzlich ab, Kundschaft von Tavernen abzuholen, da ein 
ungewöhnlich hoher Prozentsatz der (meist englischen) Gäste sich 
im Wagen erbricht. Daher wurden fast alle Restaurants auch an 
der Uferpromenade errichtet. Leider beeinträchtigen geparkte 
Anliefer-LKW‘s den ansehnlichen Ausblick auf das Meer. 
Zusammen mit den Auspuffgasen der im Leerlauf nadelnden 
Dieselmotoren, wir der Genuß, der nur im Freien servierten Speisen 
gemindert. Vegetarische Speisen enthalten übrigens einen gesetzlich 
vorgeschriebenen Schweinebauchfettanteil.
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